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Betreff: 
"Mainz hilft 2022" Fortsetzung des Programmes zur Bewältigung der Folgen der  
Corona-Pandemie 
 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz,        März 2022 
 
 
Günter Beck 
Bürgermeister  
 
 
Mainz,        März 2022 
 
 
 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen empfiehlt, der Stadtrat beschließt, das Sofortpro-
gramm „Mainz hilft 2022“ fortzusetzen und für das Jahr 2022 außerplanmäßig 1.042.500 Euro 
zur Verfügung zu stellen.  
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Sachverhalt 
 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 09.02.2022 den gemeinsamen Antrag von Bündnis 90/ DIE 
GRÜNEN, SPD und FDP beschlossen, das Programm „Mainz hilft sofort“ mit seiner Unterstützung 
für die Wirtschaft, das Ehrenamt, die Familien, die Kultur und den Zusammenhalt in all seinen 
bisherigen Facetten für das Jahr 2022 zu verlängern. 
In Umsetzung dieses Antrages ist in den genannten Bereichen eine Förderung in Höhe von insge-
samt 1.042.500 Euro vorgesehen. Die Hilfe soll, wie bisher, schnell und unbürokratisch erfolgen, 
der Umfang der geplanten Maßnahmenpakete und die jeweils vorgesehenen Budgets stellen sich 
wie folgt dar: 
 
 
Maßnahmen Budget 

1. Wirtschaft  
Zinslose Stundung GewSt und VergnSt  
Zinslose Stundung Mieten und Pachten  
Verzicht auf Sondernutzungsgebühren für Außengastronomie  
Innenstadt-Impulse (550.000 € bereits vorgesehen)  
ggf. Aufstockung der laufenden Maßnahmen 
Erstellung eines Imagevideos für die Mainzer Clubszene 

200.000 € 
25.000 € 

  
2. Vereine / Ehrenamt 
   Ausgleich Verluste Mitgliederbeiträge 

- Gemeinnützige Vereine aus den Bereichen Sport, Kultur 
und Soziales 

- Basis sind die Mitgliederbeiträge 2019, 2020 und 2021 
- 50% des Rückgangs der Beiträge seit 2019 (mind. 250 €, 

max. 10.000 €) 
   Liquiditätshilfen für Sportvereine (Darlehen) 

   Unterstützung von Hilfsorganisationen   

 
400.000 € 

 
 
 
 
 
 

60.000 € 

3. Familien / gesellschaftlicher Zusammenhalt  
Außerschulische (Freizeit und Lern-) Angebote 35.000 € 
Seniorenarbeit (Kontaktfördernde Angebote / Veranstaltungen 
/ Fahrten), 6 Einrichtungen à 1.500 € 

9.000 € 
 

GWA (Hausaufgabenbetreuung, Kontaktförderung) 10 Einrich-
tungen à 1.500 € 

15.000 € 
 

Ferienangebote für Familien bzw. Kinder in Oster- und Herbstfe-
rien (Eintritt Schwimmbäder auch für Kinder unter 6 Jahren, 
Museen, Kindertheater) 

40.000 € 
 

Förderung Mainzer Schwimmvereine, Schwimmkurse für Kinder 10.000 € 
 

Betreuende Grundschule – Unterstützungsleistungen 15.000 € 
Handlungsfeld Häusliche Gewalt (Unterstützung Vereine und 
Initiativen) 

40.000 € 

Unterstützung bei Hygienemaßnahmen (Masken, Desinfektion, 
Messgeräte etc.): 

- Kitas (Pauschale freie Träger) 67 Träger à 500 € 

 
 

33.500 € 
- Wohnungsloseneinrichtungen (Pauschale) 10.000 € 
- Maskenverteilung benachteiligte Mainzer:innen 

 
 

Fortführung des Angebots der Impflotsen nach April 
Unterstützung Partnerstadt Zagreb 

 
50.000 € 
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4. Kultur  
Projektförderung 25.000 € 
Strukturelle Förderung (z. B. weitere Auflage der Reihe „Kultur 
verbindet – Zitadelle live“, u. a. m.) 

50.000 € 

Schwerpunkt Bildende Kunst  
- zusätzlicher Ankaufsetat 10.000 € 
- Förderung von Publikationsprojekten 15.000 € 

  
Gesamt 1.042.500 € 
  
 
 

 
 
Finanzierung 
Zur Umsetzung der beschlossenen Fortsetzung des Programmes „Mainz hilft 2022“ müssten die 
benötigten Haushaltsmittel in Höhe von 1.042.500 Euro außerplanmäßig auf einem noch anzule-
genden 3er -Projekt bereitgestellt werden. 
 
Alternative 
Ohne die Mittelbereitstellung kann das Programm „Mainz hilft sofort“ nicht verlängert werden. 
 
Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen: 
Keine  
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